
 

 

  

 

 

Der Herbst rückt immer näher und aus gegebenem Anlass möchte wir Sie auf 2 wichtige Aspekte 
für Grundstücksbesitzer mit Bäumen und Sträuchern in Straßennähe und Ufergrundstücksbesitzer 
in Kammern hinweisen. 

 

Verkehrsbehinderung durch überhängende Äste und 
Sträucher 

 
Äste und Sträucher, die auf Gehsteige und Straßen herauswachsen, behindern Fußgänger, 
Radfahrer und alle anderen Verkehrsteilnehmer. Ein Ausweichen auf die Straße führt oft zu 
gefährlichen Situationen. Personen, die z.B. mit Kinderwägen, Gehhilfen und Rollstühlen unterwegs 
sind, benötigen die volle Breite des Gehsteigs. Busse und Lkws werden ebenfalls von einhängenden 
Ästen stark behindert. Auch in der bevorstehenden Winterzeit wird dem Räumdienst durch 
einhängende Äste und Sträucher die Arbeit erschwert, besonders wenn, diese durch die Schneelast 
noch stärker belastet werden. 
 
So sorgen Sie für mehr Sicherheit: 

 Laut Straßenverkehrsordnung (StvO) müssen 
Gehsteige, Straßen und Wege von einhängenden Ästen 
und Sträuchern freigehalten werden; d.h. dass der 
Luftraum oberhalb der Straße bis mind. 4,5 m und über 
dem Gehsteig bis mind. 2,20 m in der Höhe freigehalten 
werden muss. 
 

 Beleuchtungsanlagen sind so auszuschneiden, dass die 
Beleuchtung der Straße bzw. des Weges und 
Gehsteiges nicht eingeschränkt wird. 
 

Instandhaltung von Gewässern (Ufergrundstücke) 

 
Nach § 47 Wasserrechtsgesetz 1959 i.d.g.F. sind Eigentümer von Ufergrundstücken angehalten, 
den Bewuchs an Uferböschungen (Sträucher, Bäume usw.) zu bewirtschaften. Das heißt, der 
Bewuchs darf nicht gerodet werden, muss aber auf das notwendige Maß zurückgeschnitten werden. 
Dabei dürfen die abgeschnittenen Äste u.ä. nicht im Bachbett abgelagert werden. Weiters sind 
kleinere Uferbrüche und Einrisse selbst in Stand zu setzen. 
 
Auch müssen kleinere Gerinne von Stöcken, Bäumen, Schutt und andere den Abfluss hindernde 
oder die Ablagerung von Sand und Schotter fördernde Gegenstände, soweit es keine besonderen 
Fachkenntnisse erfordert und nicht mit beträchtlichen Kosten verbunden sind, zu räumen. 
 
Im Zweifelsfall wird gebeten, mit der  
Gemeinde Kontakt aufzunehmen.  
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Bei den Begehungen in unserer Marktgemeinde, die dem Unwetter geschuldet waren, 
mussten wir leider feststellen, dass bei vielen Verkehrswegen Behinderungen der Einsicht, 
wie auch der Befahrbarkeit bestehen. Weiter möchten auch dringend auf das Freihalten 
der Ufergrundstücke hinweisen. 



AMTLICHE MITTEILUNG Zugestellt durch Österreichische Post AG

B
ES

IC
H

TI
G

U
N

G
 M

U
SE

U
M

SH
O

F:
 M

A
I -

 O
K

TO
B

ER

Forschung  rund um die 

- der Sagen wahrer Kern
REITINGHÖHLEN

Fr., 2. Aug. 2024
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mit Thomas Gundacker

Eintritt: Freie Spende!

www.museumshof-kammern.at

Vom "Höhlensee mit den schwarzen Fischen" und den Schätzen am
Kalvarienberg. Seit 2018 versuchen Höhlenforscher jeweils eine

Sommerwoche lang, verschollenen Höhlen rund um den Reiting auf
die Spur zu kommen. Ein Einführungsabend zum Thema

Höhlenforschung und den Erkenntnissen aus
den bisher 6 Forschungswochen.

Museumshof Kammern
Beginn: 18:00 Uhr


